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Haushaltsantrag (Anfrage) vom 06.11.2025 
 
Haushaltsantrag (Anfrage) 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 - Finanzplanung bis 2030 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

Die Linke SÖS Plus 
Betreff 

Nur 49 Euro – Nahverkehrsabgabe für alle Autofahrer*innen einführen 
 
Antrag 
  

Wir beantragen: 

         Wie hoch wären die Einnahmen für eine Nahverkehrsabgabe, wenn alle in Stuttgart 
gemeldeten Kfz eine Nahverkehrsabgabe in Höhe von 49 Euro bezahlen müssten, 
welche anrechenbar auf ein tatsächlich gekauftes Deutschlandticket ist? 

  

Begründung: 

Stuttgart ist nach wie vor unter denjenigen Städten, welche eine der höchsten 
Luftschadstoffkonzentrationen und gleichzeitig einer nach wie vor wachsenden Zahl 
an Kraftfahrzeugen auf den Straßen aufweist. Eine grundlegende sozial-ökologische 
Verkehrswende hin zu einer multimodalen Mobilitätskultur durch Verlagerung des 
Verkehrsgeschehens auf umwelt-, klima- und ressourcenschonende Transportmittel 
ist jedoch dringend notwendig.  

Wir wollen wissen, wie hoch die Einnahmen wären, wenn alle Halter*innen eines Kfz 
in Stuttgart eine Nahverkehrsabgabe in Höhe von 49 Euro entrichten müssten, die 
auf ein tatsächlich gekauftes Deutschlandticket anrechenbar ist.  

  

Gez.     

Hannes Rockenbauch                Johanna Tiarks                                           

(Fraktionsvorsitzender)               (Fraktionsvorsitzende) 

  

Dennis Landgraf                         Aynur Karlikli                      

  

Guntrun Müller-Enßlin                Manja Reinholdt 

 

THH 900 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Seite Anmeldeliste (wenn vorhanden)  
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(Mitteilungs-) Vorlage 
 

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren  
 

Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag 
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